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Einleitung

Planen, rechnen, loslegen.

Den Wert steigern, Fördermöglichkeiten 
nutzen, Kosten senken oder nachhaltiger 
wohnen. Es gibt viele Gründe, Ihre 
Immobilie zu modernisieren.

Machen Sie jetzt den ersten Schritt – mit 
unserem Modernisierungsrechner.

Weil’s um mehr als Geld geht.

wartburg-sparkasse.de/modernisierungsrechner

Heizkosten senken?
Geht schlauer. 

Vorwort 
des Landrates
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit dem neuen Journal der Volkshoch-
schule Wartburgkreis halten Sie erstmals 
ein modernes und zeitgemäßes Format in 
den Händen, dass künft ig das bisherige Pro-
grammheft  ablöst. Damit geht unsere Volks-
hochschule einen weiteren wichti gen Schritt  
in ihrer Entwicklung: Sie präsenti ert sich of-
fen, vielfälti g und nah an den Menschen im 
Wartburgkreis.

Die Volkshochschule ist weit mehr als ein 
Ort der Wissensvermitt lung. Sie ist ein Ort 
der Begegnung, des Austauschs und der per-
sönlichen Weiterentwicklung. Hier kommen 
Menschen unterschiedlicher Generati onen, 
Lebenswege und Interessen zusammen. Ge-
rade das macht ihren besonderen Wert für 
unseren Landkreis aus.

Bildung begleitet uns ein Leben lang. Sie er-
öff net Chancen, stärkt Fähigkeiten und hilft  
dabei, den Herausforderungen unserer Zeit 
selbstbewusst zu begegnen. Ob im beruf-
lichen Umfeld, im Alltag, im gesellschaft li-
chen Miteinander oder in der persönlichen 
Entf altung – lebenslanges Lernen ist heute 
wichti ger denn je. Die Volkshochschule 
Wartburgkreis leistet hierzu seit vielen Jah-
ren einen unverzichtbaren Beitrag.

Auch im Schuljahr 2026/2027 erwartet Sie 
ein breites und abwechslungsreiches Ange-
bot. Es reicht von Sprachen und Gesundheit 

über Kultur, Gesell-
schaft  und digitale 
Bildung bis hin zur 
berufl ichen Weiterbil-
dung. Dieses vielfälti ge 
Programm zeigt eindrucksvoll, 
wie lebendig und zukunft sorienti ert 
Erwachsenenbildung in unserem Wartburg-
kreis gestaltet wird.

Mein besonderer Dank gilt allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Volkshochschu-
le sowie den zahlreichen Kursleiterinnen 
und Kursleitern. Mit großem Engagement, 
fachlicher Kompetenz und viel Leidenschaft  
ermöglichen sie dieses breit gefächerte Bil-
dungsangebot. Sie tragen maßgeblich dazu 
bei, dass die Volkshochschule ein fester 
und geschätzter Bestandteil unseres gesell-
schaft lichen Lebens im Wartburgkreis ist.

Ich wünsche dem neuen Journal einen er-
folgreichen Start und allen Leserinnen und 
Lesern viele interessante Entdeckungen. 
Nutzen Sie die Angebote unserer Volks-
hochschule, lassen Sie sich inspirieren und 
nehmen Sie die Einladung zum Lernen, Mit-
machen und Begegnen gern an.

Ihr Dr. Michael Brodführer
Landrat des Wartburgkreises
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Programms. Das Bildungsjahr 2026/2027 
bietet zahlreiche Möglichkeiten, Interessen 
zu verti efen, neue Fähigkeiten zu entdecken 
und akti v am gesellschaft lichen Leben teil-
zunehmen.

Mein herzlicher Dank gilt allen Dozenti n-
nen und Dozenten, den Mitarbeitenden der 
Volkshochschule sowie unseren Kooperati -
onspartnern im Wartburgkreis und darüber 
hinaus. Mit ihrem Engagement tragen sie 
dazu bei, Bildung lebendig und zugänglich 
zu gestalten.

Nutzen Sie die Gelegenheit, Neues zu ent-
decken, mit Menschen ins Gespräch zu 
kommen und die vielfälti gen Möglichkeiten 
unserer Volkshochschule kennenzulernen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen 
unseres neuen Journals und freue mich darauf, 
Sie im Bildungsjahr 2026/2027 bei 
uns begrüßen zu dürfen.

Einleitung

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Bildungsinteressierte,  

mit dem neuen Bildungsjahr halten Sie erst-
mals unser neues vhs-Journal in den Hän-
den. Damit gehen wir bewusst neue Wege: 
weg vom klassischen Programmheft , hin zu 
einem modernen Magazin, das Einblicke in 
unsere Arbeit gibt, Menschen und Projekte 
vorstellt und Lust auf Bildung macht.

Die Volkshochschule Wartburgkreis ent-
wickelt sich steti g weiter – ebenso wie die 
Erwartungen und Bedürfnisse unserer Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Viele Jahre 
lang enthielt das gedruckte Programmheft  
das vollständige Kursangebot für Herbst- 
und Frühlingssemester. Gleichzeiti g haben 
wir erlebt, wie dynamisch Bildungsangebo-
te heute geworden sind: Kurse entstehen 
kurzfristi g, Termine ändern sich oder neue 
Projekte kommen hinzu. Besonders im 
Frühlingssemester war es oft  schwierig, alle 
Informati onen langfristi g aktuell zu halten.

Deshalb fi nden Sie unser vollständiges und 
tagesaktuell gepfl egtes Kursangebot wei-
terhin auf unserer Internetseite www.vhs-
wartburgkreis.de.

Dort können Sie sich informieren, neue An-
gebote entdecken und sich direkt online 
anmelden – ein Service, den die meisten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereits 
selbstverständlich nutzen.

Weiterhin bleibt es möglich, sich mit einem 
Anmeldeformular zu Kursen anzumelden 
sowie sich telefonisch oder persönlich be-
raten zu lassen. Die Volkshochschule bleibt 
auch künft ig eine bürgernahe Anlaufstelle 
für alle Interessierten.

Das gedruckte Journal erhält damit eine 
neue Aufgabe. Es stellt ausgewählte Bil-
dungsangebote vor, berichtet aus Projekten 
und zeigt, wie vielfälti g Lernen im Wart-
burgkreis ist. Vor allem aber soll es Neugier 
wecken und Menschen ermuti gen, Neues 
auszuprobieren.

Denn Lernen endet nicht mit Schule oder 
Ausbildung. Die Volkshochschule ist ein 
Ort für persönliche Entwicklung, berufl iche 
Weiterbildung, kulturelle Teilhabe und Be-
gegnung. Menschen unterschiedlicher Ge-
nerati onen und Lebenswege kommen hier 
zusammen, lernen voneinander und entde-
cken neue Perspekti ven.

Orienti erung und Weiterbildung sind heute 
wichti ger denn je. Digitalisierung prägt All-
tag und Arbeitswelt gleichermaßen. Des-
halb bauen wir unsere Angebote im Bereich 
digitale Bildung konti nuierlich aus – praxis-
nah und alltagsorienti ert. Gleichzeiti g blei-
ben persönliche Begegnung und gemeinsa-
mes Lernen vor Ort von großer Bedeutung.
Auch kulturelle Bildung, Sprachen, Gesund-
heitsangebote und berufl iche Qualifi zie-
rung bleiben feste Bestandteile unseres 

Ihr Marti n Scholz
Leiter der 
vhs Wartburgkreis

www.vhs-wartburgkreis.de

Wissen wachsen lassen – 
gemeinsam, kreati v und nachhalti g.

Wir bilden 
weiter
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Die Volkshochschule Wartburgkreis 
und ihre Geschäft sstellen

E-Mail: vhs@wartburgkreis.de
Internet: www.vhs-wartburgkreis.de

Geschäft sstelle Eisenach 
Schmelzerstraße 19 · 99817 Eisenach
Telefon: (0 36 95) 61-72 61

Sprechzeiten
Mo, Mi und Fr: 9 Uhr – 12 Uhr
Di und Do: 9 Uhr – 12 Uhr und 14 Uhr – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Geschäft sstelle Bad Salzungen 
Andreasstraße 11 (1. OG) · 36433 Bad Salzungen
Telefon: (0 36 95) 61-72 55 | -72 54 

Sprechzeiten
Mo und Mi: 9 Uhr – 12 Uhr
Di und Do: 9 Uhr – 12 Uhr und 14 Uhr – 18 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Ferientermine in Thüringen 2026/2027

Ferien 2026 2027

Winterferien 01.02. – 06.02.

Osterferien 22.03. – 03.04.

Sommerferien 04.07. – 14.08. 10.07. – 20.08.

Herbstf erien 12.10. – 24.10.

Weihnachtsferien 23.12. – 02.01.2027

Inhaltsverzeichnis
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Gebührensatzung
Die aktuelle Gebührensatzung 
der Volkshochschule Wart-
burgkreis fi nden Sie auf der 
Internetseite www.vhs-
wartburgkreis.de.

Satzung
Die aktuelle Satzung der 
Volkshochschule Wartburg-
kreis fi nden Sie auf der 
Internetseite www.vhs-
wartburgkreis.de.
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vhs Wartburgkreis und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Die vhs Wartburgkreis und ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

vhs Wartburgkreis und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Marti n Scholz, M.A. 
Leiter der Volkshochschule Wartburgkreis
Programmbereich: Kultur und kreati ve Gestaltung 
Telefon: (0 36 95) 61-72 60 · E-Mail: marti n.scholz@wartburgkreis.de

Christi ane Leischner, M.A.
Programmbereich: Integrati on und Deutsch als Fremdsprache 
Telefon: (0 36 95) 61-72 63 
E-Mail: christi ane.leischner@wartburgkreis.de

Leitung

Hauptamtliche Pädagogische Mitarbeitende

Anna-Sophia Keßler, M.A. 
Programmbereich: Sprachen Grundbildung und Alphabeti sierung
Kultur und kreati ve Gestaltung 
Telefon: (0 36 95) 61-72 62 · E-Mail: anna-sophia.kessler@wartburgkreis.de

Dr. Andreas Willershausen 
Programmbereich: Politi k-Gesellschaft -Umwelt
Beruf & Digitale Bildung
Telefon: (0 36 95) 61-72 64 · E-Mail: andreas.willershausen@wartburgkreis.de

Friederike Hoff mann, M.Sc. 
Programmbereich: Gesundheitsbildung junge vhs
Telefon: (0 36 95) 61-72 66 
E-Mail: friederike.hoff mann@wartburgkreis.de

Katja Hardtke-Pforr 
Programmbereich: Planetarium Gesundheitsbildung
Elternbildung
Telefon: (0 36 95) 61-72 54 · E-Mail: katja.hardtke-pforr@wartburgkreis.de

Beatrix Kühl
Sekretariat und Verwaltung
Telefon: (0 36 95) 61-72 61 
E-Mail: beatrix.kuehl@wartburgkreis.de

Verwaltung

Verena Eiche 
Außenstellen und Verwaltung
Telefon: (0 36 95) 61-72 55 
E-Mail: verena.eiche@wartburgkreis.de

Andrea Zickler 
Finanzen und Verwaltung
Telefon: (0 36 95) 61-72 65 
E-Mail: andrea.zickler@wartburgkreis.de

Ina Winter 
Gebühren und Verwaltung
Telefon: (0 36 95) 61-72 67 
E-Mail: ina.winter@wartburgkreis.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
möchten Sie regelmäßig per E-Mail über unsere aktuellen 
Kursangebote und über Neuigkeiten der vhs informiert werden? 

Registrieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de und abonnieren 
Sie unseren vhs-Newslett er.

vhs-Newslett er im Abonnement
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Außenstellen

Die vhs Wartburgkreis mit ihren 
Geschäft s- und Außenstellen

Die Außenstellen
In den elf Außenstellen Bad Liebenstein, 
Behringen, Dermbach, Erbstromtal, Geisa, 
Gerstungen, Marksuhl, Mihla, Stadtlengs-
feld, Treff urt und Vacha der vhs Wartburg-
kreis haben wir ein vielfälti ges Programm 
für Sie zusammengestellt. Stöbern Sie in 
den verschiedenen Angeboten und schauen 
Sie auch mal in der „Nachbarschaft “.

Vor Ort ist die jeweilige Außenstellenleitung 
für Sie da und steht Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite. Selbstverständlich können Sie sich 
auch direkt an die vhs wenden. Wir freuen 
uns, Ihnen bei der Auswahl der Kursangebo-
te oder bei der Anmeldung behilfl ich zu sein.

Kontakt:
Verena Eiche
Außenstellenkoordinati on
Telefon: (0 36 95) 61-72 55
E-Mail: verena.eiche@wartburgkreis.de

Stefan Liebscher
Am Marienthaler Wäldchen 8 · 36448 Bad Liebenstein
Telefon: (03 69 61) 59 56 70

Außenstelle Bad Liebenstein

Außenstellen-
koordinatorin Verena 

Eiche begrüßt den lang-
jährigen Kursleiter Stefan 

Liebscher nunmehr als 
neuen Außenstellen-

leiter von Bad 
Liebenstein
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Außenstellen

Die Außenstellenleitungen – Ihre Ansprechpersonen vor Ort
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Außenstellen Außenstellen

Einladung zu einem visuellen Spazier-
gang durch den Schlosspark Altenstein
Tauchen Sie ein in die malerische Schön-
heit des Schlossparks Altenstein – ein 
wahres Kleinod der Romanti k, das mit 
kunstvoll angelegten Alleen, farbenpräch-
ti gen Blumenbeeten und idyllischen Was-
serläufen begeistert. Während unseres 
visualisierten Vortrages lassen wir Sie die 
harmonische Verbindung von Natur und 
Historie hautnah erleben. Ob Kunstlieb-
haber, Naturliebhaber oder einfach Leute 
mit einem Herz für entspannte Stunden 
im Grünen – der visuelle Spaziergang 
durch den Schlosspark Altenstein ver-
spricht inspirierende Eindrücke und un-
vergessliche Momente. 

Für Schlossparkführungen wenden Sie sich 
bitt e an die Tourist-Informati on Bad Lieben-
stein.

Jana Birken · 26HBL10901 · Vortrags-
raum der m&i Fachklinik, Bad Liebenstein
18.11.2026, 19 Uhr – 20:30 Uhr 
8 € (bei 8 Teilnehmenden)
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Kursleiterin und Parkführerin Jana Birken

Kurs-Highlight in Bad Liebenstein:

Marika Sagoo
Waldstraße 6 · 99820 Hörselberg-Hainich (OT Behringen)
Telefon: (01 76) 78 94 94 62

Außenstelle Behringen

Susanne Friese
Oberalbaer Straße 141 · 36466 Dermbach
Telefon: (03 69 64) 9 53 13

Außenstelle Dermbach

Sabine Seehase
Weinbergstraße 9 · 99848 Wutha-Farnroda
Telefon: (01 60) 7 50 41 60

Außenstelle Erbstromtal

Ilona Klinzing
Im Unterstütz 33 · 36419 Geisa
Telefon: (03 69 67) 7 13 59

Außenstelle Geisa

Maritt a Rill
Wünschensuhler Weg 2 · 99834 Gerstungen
Telefon: (03 69 25) 27 34 11

Außenstelle Gerstungen

Andrea Habersang
Eiermarkt 10 · 99834 Gerstungen (OT Marksuhl)
Telefon: (03 69 25) 9 09 60

Außenstelle Marksuhl

Edda Lämmerhirt
Flurstraße 4 · 99831 Amt Creutzburg (OT Mihla)
Telefon: (03 69 24) 3 00 60

Außenstelle Mihla

Ute Herm
Eisenacher Straße 8 · 36466 Dermbach (OT Stadtlengsfeld)
Telefon: (03 69 65) 6 13 07

Außenstelle Stadtlengsfeld

Ellen Quack
Bildhäuschen 8 · 99830 Treff urt
Telefon: (03 69 23) 5 01 63

Außenstelle Treff urt

Anita Rosenau
Am Gehlberg 29 · 36404 Vacha
Telefon: (03 69 62) 2 29 83

Außenstelle Vacha

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.
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Politi k-Gesellschaft -UmweltPoliti k-Gesellschaft -Umwelt

Volkshochschulen schaff en Räume für re-
spektvollen Austausch, für Zuhören, Wi-
derspruch und gemeinsames Denken.

Zusammenhalt braucht ein Fundament 
und genau das bieten Volkshochschulen. 

Sie machen die Werte des Grundgesetzes 
erfahrbar: in politi scher Bildung, im off e-
nen Austausch und in Räumen, in denen 
demokrati sche Prinzipien gelernt und ge-
lebt werden. So wird aus Recht gelebte 
Realität.

Neuer Kurs zur Einführung in die Ahnenforschung 
und Handschrift enkunde (Kurrentschrift  und Sütt erlin)

Interview mit dem Kursleiter 
Matt hias Bretschneider

Herr Bretschneider, wie sind Sie zur 
Ahnenforschung gekommen? 
Mit 12/13 Jahren zeigte mir mein Vater ein 
Heft chen mit Ahnenaufzeichnungen bis 1696 

– ein Urgroßonkel hatt e bereits geforscht. Da-
bei waren alte Familienfotos, darunter eines 
von einem anderen Urgroßonkel, dessen 
Enkel Pfarrer am Freiberger Dom war.

Am Mitt agsti sch im Internat des Dresdner 
Kreuzchores saß der Sohn des Freiberger 
Domkantors. Ich fragte ihn nach dem Pfarrer. 

„Na klar, der wohnt bei uns im Hause, eine 
Etage höher". Das fand ich toll, aber damit 
hatt e es sich erst einmal erledigt.

Als Student an der Bergakademie Freiberg 
besuchte ich ihn. Er hatt e beste Kenntnisse 
über die verzweigte Familie und erzählte 
viel. Als er 1975 starb, wurde mir bewusst: 
Onkel Hans hat sein Wissen mit ins Grab 
genommen. Mir wurde klar, was man nicht 
aufschreibt, geht verloren. Das war die Trieb-
feder, mit der Ahnenforschung zu beginnen. 

Die eigene Namenslinie konnte ich dann um 
gut 100 Jahre weiter zurück ermitt eln.

An wen richten sich Ihre Kurse? Sind Vor-
kenntnisse nöti g? 
Teilnehmen kann jeder, der sich für Familien-
geschichte und -geschichten interessiert. Der 
Kurs ist so aufgebaut, dass keine Vorkennt-
nisse, auch keine Lesekenntnisse der alten 
Schrift en nöti g sind.

Sie unterrichten neben der Ahnenforschung 
auch ausführlich das Entziff ern der deut-
schen Kurrentschrift , warum ist das nöti g? 
Die wichti gsten Quellen für die Ahnen-
forschung, die Genealogie, sind die alten 
Kirchenbücher, die in der deutschen Kurrent-
schrift , also in der fortlaufenden Schreib-
schrift  verfasst sind. 

Was ist dagegen „Sütt erlin“? 
Das Sütt erlin, benannt nach dem Grafi ker 
Ludwig Sütt erlin (1865-1917), ist eigentlich 
eine genormte deutsche Kurrentschrift , sie 
wurde 1915 in Preußen und 1920 in ganz 
Deutschland eingeführt. Im Jahre 1941 wur-
de sie vom lateinischen Alphabet abgelöst.

Demokrati e klingt nicht immer harmonisch 
und genau das ist ihre Stärke.

Welche typischen Quellen und Archivalien 
werden im Kurs behandelt? 
Die wichti gsten Quellen sind die Standes-
amtsregister, die per Gesetz mit Wirkung 
vom 1. Januar 1876 im Deutschen Reich 
eingeführt wurden. Personenstandsdaten, 
die davor liegen, fi ndet man in den Kirchen-
büchern, die mehr und mehr online einseh-
bar sind. Auch in den Gerichtsbüchern (z.B. 
Erbkaufverträge) kann man Informati onen 
zu familiären Beziehungen fi nden. 

Welche Themenkomplexe werden in Ihrem 
Kurs behandelt? 
1. Das Wichti gste ist, die Lesekompetenz für 

die altdeutsche Kurrentschrift  herzustel-
len. Prakti sche Leseübungen ziehen sich 
durch alle Lekti onen. 

2. Überblick über die genealogischen Quellen.
3. Erklärung der lateinischen Worte, die in 

den Kirchenbüchern häufi g verwendet 
wurden, der Berufsbezeichnungen, der 
alten Maße, der Münzen und Gewichte 
sowie deren Abkürzungen. 

4. Vergleich zwischen Stammbäumen und 
Ahnentafeln 

5. Exemplarisches Erklären von Familienna-
men, deren Entstehung und Bedeutungs-
kategorien. 

6. Aufzeigen des Julianischen u. des Grego-
rianischen Kalenders sowie der Heiligen-
kalender. 

7. Und vieles mehr…

Das Interview führte Dr. Andreas Willers-
hausen, Hauptamtlicher Pädagogischer 
Mitarbeiter der vhs Wartburgkreis.

Matt hias 
Bretschneider
Matt hias Bretschnei-
der war Direktor der 
Max-Reger-Musikschule 
Meiningen und hat langjäh-
rige Erfahrungen als Genealoge 
für Privatklienten (vorwiegend aus 
den USA) und für „PRO Heraldica 
Stutt gart“, den deutschen Markt-
führer auf diesem Gebiet, gesammelt.
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Neue Veranstaltungsreihe!
Zeitzeugencafé: Zwischen Schlange stehen und Zusammenhalt – Das Leben in der DDR

Die Volkshochschule Wartburgkreis veran-
staltet gemeinsam mit der Sti ft ung Auto-
mobile Welt Eisenach eine dreiteilige Reihe 
von Zeitzeugencafés. Im Zentrum stehen 
das Arbeitsleben und die Freizeit in der DDR 
und in der Wendezeit. Großbetriebe wie das 
Automobilwerk Eisenach, Fahrzeugelektrik 
Ruhla oder Petkus in Wutha prägten den All-
tag der Menschen und organisierten auch die 
Freizeit. Im Mitt elpunkt stehen persönliche 
Erinnerungen ehemaliger Beschäft igter und 

Zeitzeuginnen und Zeitzeugen. In angeneh-
mer Café-Atmosphäre wird gemeinsam auf 
den Arbeitsalltag, das soziale Leben und die 
Zeit des Umbruchs zurückgeblickt.
Jeder Abend beginnt mit einem kurzen 
Impulsvortrag. Anschließend berichten Zeit-
zeuginnen und Zeitzeugen auf dem Podium 
von ihren Erfahrungen und kommen mit 
dem Publikum ins Gespräch. Danach besteht 
Gelegenheit zur off enen Diskussion und zum 
gemeinsamen Austausch von Erinnerungen. 

Einführung in die Ahnenforschung 
und Handschrift enkunde
vhs-Geschäft sstelle Eisenach, Raum 10
donnerstags, ab 10.09.2026
17 Uhr – 18:30 Uhr
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Mitt woch, 23.09.2026, 17:30 Uhr – 19 Uhr
Maloche, Plan und Brigade – 
Unser Arbeitsalltag
Das Arbeits- und Ausbildungssystem war in 
der DDR staatlich organisiert. Die Berufswahl 
war nur eingeschränkt frei, und Arbeitslosig-
keit existi erte offi  ziell nicht, da nicht nur ein 
Recht auf Arbeit, sondern auch eine Pfl icht 
zur Arbeit bestand. Frauen waren in hohem 
Maße in das Berufsleben eingebunden, ge-
nau wie Rentner, die oft mals weiterarbeiten 
mussten. In der DDR waren die Arbeitsorte 
auch für das soziale Leben verantwortlich, 
etwa bei der Feriengestaltung oder Woh-
nungsvergabe. Welche Erinnerungen haben 
Sie an das Arbeitsleben in der DDR? 

Mitt woch, 28.10.2026, 17:30 Uhr – 19 Uhr
Subbotnik, Ostsee und Vereinsleben – 
Wie wir unsere Freizeit gestalteten
Freizeit in der DDR war zum großen Teil poli-
ti sch organisiert. Das Vereinsleben war stark 
zentralisiert und in Massenorganisati onen 
oder an Betriebe gebundene Betriebssport-
gemeinschaft en (BSG) eingebunden. Neben 
der BSG Motor Eisenach, dem Jazzclub Eisen-
ach oder dem Kulturbund der DDR (etwa im 
Bereich Philatelie) gab es auch oppositi onelle 
Gruppen wie die Eisenacher Gruppe „Frauen 
für den Frieden“. An den Arbeitsorten prägte 
zudem das Brigadeleben den Alltag vieler 
Menschen. Welche Erinnerungen haben Sie 
an Freizeit und Gemeinschaft  in der DDR?

Mitt woch, 18.11.2026, 17:30 Uhr – 19 Uhr 
Aufb ruch, Angst und neue Wege – 
Die Wendezeit 1989/90
Mit der Maueröff nung 1989 und der an-
schließenden „Wiedervereinigung“ veränder-
ten sich nicht nur die Arbeitsbedingungen, 
sondern auch nahezu alle anderen Lebens-

bereiche. Arbeitslosigkeit, ABM (Arbeitsbe-
schaff ungsmaßnahmen) und Kurzarbeit – 
viele Menschen sahen sich nach 1989 in 
völlig neuen Lebensumständen wieder. 
Wie haben Sie die Wendezeit erlebt?

Die Veranstaltungsreihe wird von Dr. Jessica 
Lindner-Elsner moderiert und vom 
Wartburgradio Eisenach begleitet.

Ort: automobile welt eisenach, 
Friedrich-Naumann-Str. 10 · 99817 Eisenach,
Raum wird noch bekannt gegeben. 

Die Teilnahme ist gebührenfrei. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Aufruf: 
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen, die Interesse 
haben, selbst auf dem Podium mitzuwirken 
und ihre Erinnerungen einzubringen, sind 
herzlich eingeladen, sich bei Dr. Jessica 
Lindner-Elsner unter 03691-2491673 oder 
per E-Mail über archiv@awe-sti ft ung.de 
zu melden. Die Mitwirkung wird durch ein 
Honorar vergütet.

Themen und Termine der Abende:

Dr. Jessica 
Lindner-Elsner
Jessica Lindner-
Elsner ist promovierte 
Wirtschaft s- und Sozial-
Historikerin und aktuell wissen-
schaft liche Leiterin des Museums 
automobile welt eisenach.
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Kurs-Highlight im Fachbereich Politi k-Gesellschaft -Umwelt:
Stadtf ührung für Insider: „Aufgewachsen in der DDR“ 

© Bundesarchiv, Bild 183-M0417-0332 / CC-BY-SA 3.0, CC BY-SA 3.0 DE <htt ps://creati vecommons.org/licenses/by-sa/3.0/de/
deed.en>, via Wikimedia Commons) (Ausschnitt vergrößerung)

Cornelia Hartleb
26HEA10904 · Eisenacher Innenstadt – 
Treff punkt: vor dem Bachhaus
10.09.2026, 17 Uhr – 19:15 Uhr 
gebührenfrei!

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.

Elternbildung – Unterstützung für Familien 
und pädagogische Fachkräft e 

Eltern zu sein ist eine bereichernde, aber 
auch anspruchsvolle Aufgabe. Elternbildung 
hilft  Ihnen, die Herausforderungen des 
Familienalltags sicher zu meistern. Sie stärkt 
Ihre Erziehungskompetenz und unterstützt 
Kinder dabei, zu selbstbewussten und ver-
antwortungsvollen Persönlichkeiten heranzu-
wachsen. Die Qualität pädagogischer Arbeit 
in Kindergärten und Schulen wird wesentlich 
durch die fachliche Weiterentwicklung der 
Mitarbeitenden und eine vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit den Eltern geprägt. Gut in-
formierte Eltern können die Entwicklung ihrer 
Kinder gezielt begleiten und fördern. Möch-
ten Sie in Erziehungssituati onen gelassener 
reagieren, Ihr Kind bestmöglich unterstützen 
und dabei Ihre eigenen Bedürfnisse im Blick 

behalten? Dann nutzen Sie die Angebote der 
Elternbildung. Unser Angebot richtet sich 
an Eltern, Großeltern, Elternvertretungen, 
Erzieherinnen und Erzieher, Pädagoginnen 
und Pädagogen sowie Jugendgruppen. Ge-
meinsam mit erfahrenen Moderatorinnen 
und Moderatoren werden Lösungsansätze für 
unterschiedliche Erziehungsfragen und Her-
ausforderungen entwickelt. Im Mitt elpunkt 
stehen der Erfahrungsaustausch, praxisnahe 
Anregungen und gegenseiti ge Unterstützung.

Kontakt:
Katja Hardtke-Pforr
Telefon: (0 36 95) 61 72 54
E-Mail: katja.hardtke-pforr@wartburgkreis.de

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.
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Kultur und kreati ve Gestaltung

Mit dieser Kooperati on verbinden die vhs 
Wartburgkreis und das Landestheater Eise-
nach kulturelle Bildung und künstlerische 
Praxis auf besondere Weise. Das Angebot 
richtet sich an Theaterinteressierte ebenso 
wie an Menschen, die ihre Wahrnehmung 
schärfen und neue Perspekti ven auf Kunst, 
Gesellschaft  und Kommunikati on gewinnen 
möchten.

Der Kurs fi ndet zweimal statt : vom 21. 
September 2026 bis 11. Januar 2027
sowie erneut vom 1. März bis 5. Juli 
2027. Beide Kursreihen umfassen fünf 
Termine und sind für die Teilnehmenden 
gebührenfrei.

„Funny Money“„1984“

Kultur und kreati ve Gestaltung

Sie kann Sichtbarkeit schaff en, Neues 
aufdecken und Dinge einordnen. Volks-
hochschulen fördern kreati ve Aus-

drucksformen und geben Menschen die 
Freiheit, ihren Blick auf die Welt sichtbar 
zu machen – vielfälti g und ohne Grenzen.

Kunst kann mehr sagen als tausend Worte.

Kulturelles Highlight des Bildungsjahres 2026/2027

Theater erleben, verstehen 
und neu entdecken
Die vhs Wartburgkreis und das 
Landestheater Eisenach starten eine 
gemeinsame Bildungskooperati on:

Theater ist weit mehr als Unterhaltung. Es 
ist ein Ort der Begegnung, der Emoti onen 
und des gesellschaft lichen Austauschs. Ge-
meinsam mit dem Landestheater Eisenach 
eröff net die vhs Wartburgkreis ihren Teilneh-
menden nun einen besonderen Zugang zur 
Welt der darstellenden Künste.

Unter dem Titel „Theater | Macht | Atmo-
sphäre“ lädt die vhs zu einem außergewöhn-
lichen Kurs ein, der hinter die Kulissen des 
Theatererlebnisses blickt. Geleitet wird das 
Angebot von Julia Thurn, Chefdramaturgin 
des Landestheaters Eisenach. Gemeinsam 
mit den Teilnehmenden geht sie der Frage 
nach, was die besondere Magie einer Thea-
terauff ührung ausmacht.

Seit Jahrhunderten begeistern Werke von 
Goethe, Mozart, Shakespeare, Sophokles 
oder Dürrenmatt  Menschen auf der ganzen 
Welt. Tragische Heldenreisen, berührende 
Liebesgeschichten oder komische Verwechs-
lungen entf alten ihre Wirkung jedoch erst im 
Zusammenspiel von Bühne und Publikum. 
Warum fi ebern wir mit den Schauspielenden 
mit? Weshalb berühren uns manche Insze-
nierungen besonders intensiv? Und wodurch 
entsteht die einzigarti ge Atmosphäre eines 
Theaterabends?

Diesen Fragen widmet sich der Kurs in fünf 
abwechslungsreichen Veranstaltungen. Ein 
besonderes Highlight sind die kostenlosen 
Probenbesuche im Landestheater Eisenach,
die durch Vor- und Nachgespräche ergänzt 
werden. So erhalten die Teilnehmenden 
spannende Einblicke in die künstlerische 
Arbeit und erleben Theater nicht nur als Zu-
schauerinnen und Zuschauer, sondern als be-
wusste Beobachter des kreati ven Prozesses.
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„Buena Vista Dancing Club“

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.

©
 To

bi
as

 K
ro

m
ke

©
 P

au
l-P

hi
lip

p 
Br

au
n



20 21

GesundheitsbildungGesundheitsbildung

„vhs macht gesünder!“
Dies belegt eine bundesweite Studie des 
Universitätskrankenhauses Eppendorf 
zur Wirksamkeit von Entspannungskur-
sen an Volkshochschulen. Um die Ge-
sundheit eigenverantwortlich zu stärken, 
ist Gesundheitskompetenz unerlässlich. 
Körperliches und psychisches Wohlbefi n-
den sind entscheidende Voraussetzun-
gen, um die Herausforderungen im Beruf 
und im Privatleben erfolgreich bewälti -
gen zu können. In unseren Bildungsan-
geboten erfahren Sie, was alles zu einem 

gesunden Lebenssti l gehören kann, wie 
Sie Stress abbauen, Ihren Körper positi v 
wahrnehmen, die eigene Kraft  spüren 
und sich ausgewogen ernähren können. 
Lernen Sie von den Sichtweisen anderer 
Menschen, erwerben Sie die Fähigkeit, 
mit Stress konstrukti v umzugehen und 
Krisen erfolgreich zu überwinden. All das 
stärkt Ihre psychischen und physischen 
Ressourcen, macht Sie fi t für Alltag und 
Beruf und fördert Ihre Gesundheit nach-
halti g. 

Bewegung und Fitness

Interview mit Marie-Luise Schmied, 
Leiterin der Kurse „Akti v für mehr 
Beweglichkeit“

Frau Schmied, Sie sind jetzt seit dem 
03.03.1998 Kursleiterin an der Volkshoch-
schule, damals mit dem Kurs „Bauch-Beine-
Po“. Warum sind Sie denn der vhs treu 
geblieben?
Eigentlich bin ich nicht allein der Volkshoch-
schule treu geblieben, sondern auch meinen 
Teilnehmerinnen. Es sind immer noch 
Teilnehmerinnen dabei, die auch ganz am 
Anfang schon dabei waren. Und ich bin auch 
der Idee treu geblieben, das Sportangebot 
auch außerhalb von Vereinen zu unterbrei-
ten und so für noch mehr Menschen zugäng-
lich zu machen. Dafür habe ich auch viele 
Jahre neben der Arbeit gerne Kurse geleitet.

Was macht für Sie die Volkshochschule aus?
Das Schöne ist natürlich die Möglichkeit, 
dass man sich die Angebote einfach mal 
anschauen kann über eine gewisse Zeit und 

nach dem Kurs auch wieder zu einem ande-
ren Angebot wechseln kann, falls es nicht ge-
nau passt oder um sich einfach ein bisschen 
auszuprobieren. Und wenn man das Richti ge 
gefunden hat, bleibt man dabei.

Auch die aktuellen Kurse „Akti v für 
mehr Beweglichkeit“ gibt es jetzt schon 
seit 20 Jahren. Für wen ist der Kurs?
Für alle und für jeden! Ich habe derzeit zwei 
Männer in den Kursen, die auch schon eine 
Weile dabei sind. Da können ruhig welche 
dazu kommen. Ich bemühe mich das Ange-
bot sowohl für junge Menschen als auch für 
Teilnehmende bis über 80 Jahren anzupas-
sen. Wobei man gar nicht sagen kann, dass 
die Jungen immer fi tt er sind als die Älteren. 
Dieser Spagat macht es aus und macht es 
auch interessant. Einen Kurs für alle anzubie-
ten und gleichzeiti g ganz individuell, da ich 
darauf achte, was der Teilnehmer oder die 
Teilnehmerin macht. Es geht um Koordina-
ti on, Gleichgewicht, um Dehnung und um 
das Ausgleichen von muskulären Dysbalan-
cen und Verspannungen. Mein Ziel ist es, die 

Dysbalancen wieder ins Gleichgewicht zu 
bringen. Und das gelingt mir ganz gut.

Bei Ihnen gibt es immer 
was zu lachen. Warum?
Ich bin ein positi v denkender Mensch mit 
Humor. Ich beginne jeden Kurs mit einem 
Gedicht zu unterschiedlichen Themen und 
dann erzähle ich ein paar Witze und manch-
mal fällt mir auch zwischendurch noch einer 
ein. Lachen lockert die Muskulatur. Das ist 
wissenschaft lich erwiesen. Und so ist das ein 
schönes Beiwerk zu dem, was ich vorhabe in 
der Stunde, seelisch wie körperlich.

Was möchten Sie neuen 
Kursleitungen mitgeben?
Kursleitung ist man in seiner Freizeit. Daran 
sollte man immer denken. Man sollte ver-
suchen, dass die Kursleitertäti gkeit für einen 
selbst einen seelischen Nutzen bringt, sonst 
hält man es nicht durch. Es sollte nicht aus 
dem puren Pfl ichtgefühl heraus geschehen, 
sondern am Ende soll man rausgehen und 
genauso wie die Teilnehmenden etwas 
mitgenommen haben. Anfangen ist wichti g, 
aber einfacher, als das Durchhalten. Das 

funkti oniert nur mit Freude. Und die kommt 
natürlich auch bei den Teilnehmenden an 
und die Freude der Teilnehmenden kommt 
zum Kursleiter oder der Kursleiterin zurück.

Haben Sie noch einen Witz für uns?
Zwei Flöhe kommen aus dem Kino. Sagt der 
Eine zum Anderen: Wollen wir laufen oder 
wollen wir uns einen Hund nehmen?

Das Interview führte Friederike Hoff mann, 
Hauptamtliche Pädagogische Mitarbeiterin 
der vhs Wartburgkreis.

Kursleiterin 
Marie-Luise 
Schmied

Akti v für mehr 
Beweglichkeit
fi ndet dienstags, von 17:30 Uhr bis 
18:30 Uhr und von 18:45 Uhr bis 
19:45 Uhr in der Werner-Seelen-
binder-Halle in Eisenach statt . ©

 F
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Pilates
Drums Alive®

Total Body Workout

Tanz dich fi t

Inline-Skati ng
Vorbereitung auf den Rennsteiglauf

Country- und Line Dance

Bachata-Fit

Achtsames Ganzkörpertraining
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Entspannung und Stressbewälti gung

Interview mit Jutt a Heller, Leiterin von 
Rückenschul- und Qigong-Kursen

Frau Heller, was hat Sie an der 
Erwachsenenbildung gereizt?
Ich wollte meine Fähigkeiten und Kenntnisse 
nicht nur im berufl ichen Leben, sondern 
auch darüber hinaus anbieten: Selbstbe-
wusstsein stärken, soziale Kontakte knüpfen 
und die Arbeit im Team.

Wie gehen Sie mit unterschiedlichen 
Lernniveaus in Ihren Kursen um?
Ich nehme von jedem Einzelnen den aktu-
ellen Leistungsstand an und das macht es 
auch wiederum „spannend“ und „heraus-
fordernd“.

Was sind besondere Ereignisse, 
die im Kopf geblieben sind?
Erweiterung der Reichweite der Kursange-
bote in verschiedenen Orten des Einzugsbe-
reiches, gutes Feedback der Teilnehmenden 
meiner Kurse.

Was war/ist der schönste Moment 
als Kursleiterin?

… die Freude der Teilnehmenden auf den 
nächsten Kurstag. Dankbarkeit und Signale 
des Wohlfühlens.

Welchen Rat würden Sie anderen 
Kursleitungen geben?

… sich immer auf die Ebene der Teilnehmen-
den zu begeben, Mitgefühl und Verständnis 
zeigen, Feedback nach jeder Unterrichts-
stunde einholen.

Das Interview führte Katja Hardtke-Pforr, 
Hauptamtliche Pädagogische Mitarbeiterin 
der vhs Wartburgkreis.

Kursleiterin 
Jutt a Heller
Jutt a Heller ist seit 
35 Jahren an der vhs 
Wartburgkreis als Kurslei-
terin täti g. Sie begann ihre Täti g-
keit im Bereich Wirbelsäulengymnas-
ti k in der Außenstelle Stadtlengsfeld. 
Frau Heller ist Physiotherapeuti n i. R. 
Sie ist Rückenschullehrerin und hat 
die Qualifi kati onen für Progressive 
Muskelentspannung nach Jacobsen 
und Qigong. Frau Heller ist zerti -
fi ziert von der Zentralen Prüfstelle 
Präventi on. 
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Essen und Trinken

Gefüllte Paprika mit dreierlei Käse
(Rezept für 3 Personen)

Zutaten:
3 große Paprikaschoten
200 g Mozzarella
250 g Fetakäse
200 g Schmand oder Crème fraîche
30 g Tomatenmark
1 kleine Knoblauchzehe
Salz und Pfeff er

1. Bevor ihr startet, heizt ihr den Backofen 
auf 225°C vor.

2. Schneidet den Mozzarella und den 
Fetakäse in kleine Würfel. Danach presst 
ihr den Knoblauch und vermengt ihn mit 
den restlichen Zutaten der Füllung in einer 
Schüssel. Nutzt am besten Einmalhand-
schuhe, sonst klebt euch alles an den 
Fingern. Würzt nach Belieben mit Salz und 
Pfeff er.

3. Als Nächstes wascht und halbiert ihr die 
Paprika, entf ernt die Kerne und befüllt sie.

4. Legt die ferti gen Schoten auf ein mit Back-
papier ausgelegtes Backblech, schiebt das 
Blech in den Ofen, reduziert die Tempe-
ratur auf 175°C bei Umluft  und backt die 
Schoten für ca. 20 min.

5. Nehmt die Schoten vorsichti g aus dem 
Ofen und genießt sie. Guten Appeti t!
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Kursleiterin 
Cornelia 
Liedtke-Schütz

Neugierig geworden? 
Wie wäre es mit einem der folgenden 
Kochkurse in Eisenach?

26HEA30508 „Geheimnisse der 
Soßenküche“, am 04.09.2026

26HEA30507 „Weihnachtsmenü – 
schon wieder anders“, am 11.12.2026

27FEA30505 „Osterbrunch: Fingerfood 
selbstgemacht“, am 19.03.2027
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Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.

Rezept von Köchin und 
Kursleiterin Cornelia Liedtke-Schütz

Qigong am Vormitt ag 
(zerti fi zierter Präventi onskurs)
dienstags, 10:30 Uhr – 12 Uhr im 
Seminarraum (DG) des Landratsamts 
Wartburgkreis

QigongDAYO® – Dance Yoga
Yoga auf dem Stuhl

Kranich-Qigong
Vitalyoga

Yoga GOLD

Faszienyoga
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Sprachen und Integrati onSprachen und Integrati on

Internati onale Fachkräft e sind ein zentra-
ler Teil unserer Gesellschaft , wirtschaft -
lich und kulturell. Volkshochschulen 
unterstützen nicht nur Zugewanderte 
dabei, Sprachen zu lernen, Qualifi ka-

ti onen auszubauen und sich berufl ich zu 
orienti eren. So werden aus Chancen Per-
spekti ven, für den Einzelnen und für uns 
als Gesellschaft .

Die Zukunft  dieses Landes spricht viele Sprachen.

englisch
italienisch

französischportugiesisch

hebräisch
russisch spanisch

arabisch

integrati onskurse

deutsch als fremdsprache

Gemeinsamer Europäischer 
Referenzrahmen für Sprachen (GER)
Um die Sprachkenntnisse europaweit ver-
gleichen zu können, richten die Volkshoch-
schulen ihre Kurse nach dem Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen für Sprachen 
(GER) aus. Dieser teilt die Sprachkompetenz 
in sechs Niveaustufen von A1 bis C2 ein, 
auf deren jeweilige Lernziele im handlungs-
orienti erten Unterricht hingearbeitet wird. 
Weitere Details zu den erreichbaren Fähig-
keiten der einzelnen Stufen können auf der 
folgenden Internetseite der 
vhs nachgelesen werden:

www.vhs-wartburgkreis.de/
service/einstufungstest-
moderne-fremdsprachen

Interdisziplinäre Kursangebote – 
Fremdsprache, Gesundheit und 
Kultur kombiniert
Sprachen und Kulturen lernt man am besten 
durch Begegnung und gemeinsames Han-
deln. Deshalb bietet die vhs Wartburgkreis 
auch Koch- und Kunstkurse in anderen Spra-
chen an. 

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.

Integrati on

Sprache als Schlüssel – Deutsch lernen
Integrati on ist mehr als Sprache lernen. Sie 
bedeutet ankommen (Erstorienti erungskur-
se), Verstehen (von A1 bis B1) und Mitgestal-
ten. Im Wartburgkreis leben Menschen aus 
vielen verschiedenen Kulturen. Genau hier 
setzt die Arbeit der Volkshochschule an, mit 
Angeboten, die Türen öff nen - zur Sprache, 
zum Beruf, zur Kultur und zur Gesellschaft . 
Seit Jahren sind wir ein starker Partner im 
Bereich der Integrati on.

Deutschkurse bilden das Fundament
Kursarten von Deutsch A1 am Abend bis 
Deutsch B2 im Vollzeitkurs nach Deutschför-
derverordnung können Sie bei uns buchen. 
Wir bereiten Sie mit unseren Angeboten 
gezielt auf Alltag, Ausbildung, Arbeit und Be-
ruf vor. Suchen Sie als Firma ein passendes 
Kursangebot, kontakti eren Sie uns.

Sprachprüfungen und Einbürgerungstest
Fragen zu Sprachprüfungen oder zum Ein-
bürgerungstest beantworten wir gerne. Wir 
vermitt eln über den Thüringer Volkshoch-
schulverband Sprachtests in verschiedenen 
Sprachen und Niveaustufen. 

Die Anmeldung erfolgt direkt bei der Prü-
fungszentrale des Thüringer Volkshochschul-
verbands. Weiterführende Informati onen 
fi nden Sie auf der Internetseite unseres 
Landesverbandes:
www.vhs-th.de/bildung-sprache-
pruefungen/sprachpruefungen-
und-einbuergerungstest

Sprach- und Begegnungscafé
Im Sprachcafé können Menschen in ent-
spannter Atmosphäre Deutsch sprechen, 
neue Kontakte knüpfen und sich aus-
tauschen. Dabei stehen das gemeinsame 
Lernen und das Miteinander im Mitt elpunkt. 
Kommen Sie gern ab dem 04.08.2026 um 
16:00 Uhr in die vhs in der Schmelzerstraße. 
Zudem werden wir dieses Angebot auch im 
Bad Liebensteiner Ortsteil Schweina einmal 
im Monat anbieten. Details können Sie gern 
über die vhs anfragen. 

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.

Integrati onsberatungen

Eisenach: Mo–Fr, 9 Uhr – 12 Uhr 
Kontakt: 
Christi ane Leischner
Telefon: (0 36 95) 61-72 63
christi ane.leischner@wartburgkreis.de

Bad Salzungen: Mo, 11 Uhr – 13 Uhr 
und 14 Uhr – 16 Uhr
Kontakt: 
Anna-Sophia Keßler
Telefon: (0 36 95) 61-72-53
anna-sophia.kessler@wartburgkreis.de 

In Eisenach fi ndet jeden Donnerstag 
von 12 Uhr – 18 Uhr eine zusätzliche, 
intensive Beratung statt . Dieses Bera-
tungsangebot ist für Sie gebührenfrei! 

Kochen auf Spanisch – Cocinando mexicanísimo 
„Enchiladas verdes“
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Beruf und Digitale Bildung

Entdecken Sie die SOLE-Gesundheitswelten
Nutzen Sie die natürliche Heilkraft der starken Bad Salzunger 
Natursole für Ihre Atemwege und Ihren Bewegungsapparat.

Stark für Ihre Gesundheit!

Kur- und Touristikunternehmen der Stadt Bad Salzungen - kAöR
Flößrasen 1 • 36433 Bad Salzungen • T. (03695) 69 34-0 • info@solewelt.de • www.solewelt.de

Beruf und Digitale Bildung

Volkshochschulen machen Digitalisierung 
und Künstliche Intelligenz verständlich 
und zugänglich für alle. Damit Digitalisie-
rung zu Teilhabe wird und nicht zu Aus-
grenzung.

Die Zukunft  ist digital, 
doch wir müssen sie 
gemeinsam gestalten.

Interview mit Smartphone-Kursleiter Christi an Spengler

Was ist Ihr berufl icher Hintergrund?
Mein berufl icher Hintergrund liegt im Be-
reich der IT. Als Administrator bin ich unter 
anderem dafür verantwortlich, technische 
Systeme zu betreuen, Probleme zu lösen 
und Anwender zu unterstützen. Dabei spielt 
verständliche Kommunikati on eine große 
Rolle – denn Technik funkti oniert nur dann 
gut, wenn Menschen sie sicher nutzen 
können. Diese Erfahrung hilft  mir auch in der 
Erwachsenenbildung.

Was sind bei unseren Kursen Ihre größten 
Herausforderungen?
Eine der größten Herausforderungen ist 
der sehr unterschiedliche Wissensstand der 
Teilnehmenden. Gerade im Bereich digitale 
Bildung kommen Menschen mit ganz ver-
schiedenen Erfahrungen zusammen – von 
absoluten Einsteigern bis zu Personen mit 
guten Grundkenntnissen. Ich versuche zu-
nächst herauszufi nden, welche Vorkenntnis-
se vorhanden sind und passe den Kurs daran 
an. Mir ist wichti g, Inhalte verständlich und 
in kleinen Schritt en zu vermitt eln. Jeder 
soll am Ende einen persönlichen Lernerfolg 
mitnehmen. Gleichzeiti g muss man Inhalte 
so erklären, dass niemand überfordert oder 
unterfordert wird. Eine weitere Herausforde-
rung ist es, digitale Themen aktuell zu halten 
und auf neue Entwicklungen zu reagieren.

Was war Ihr größtes Erfolgserlebnis? 
Mein größtes Erfolgserlebnis sind die Rück-
meldungen der Teilnehmenden. Besonders 
schön ist es zu sehen, wenn Menschen, 

die am Anfang sehr unsicher im Umgang 
mit Technik waren, am Ende eines Kurses 
selbstständig arbeiten und deutlich mehr 
Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten haben. 
Solche Momente zeigen mir, dass gute 
digitale Bildung Menschen im Alltag wirklich 
weiterhelfen kann.

Was müssen Kursleitende tun, 
um bei Kursen zu IT-Grundlagen 
überzeugen zu können?
Kursleitende sollten nicht nur fachlich kom-
petent sein, sondern vor allem verständlich 
erklären können. Gerade bei IT-Grundlagen 
ist Geduld wichti g, weil viele Teilnehmende 
Berührungsängste mit Technik haben.  Man 
muss eine angenehme Lernatmosphäre 
schaff en, prakti sche Beispiele nutzen und 
die Teilnehmenden moti vieren, Dinge selbst 
auszuprobieren. 

Das Interview führte Dr. Andreas Willers-
hausen, Hauptamtlicher Pädagogischer 
Mitarbeiter der vhs Wartburgkreis.

Christi an 
Spengler
Christi an Spengler 
ist IT-Systemadminis-
trator und arbeitet in 
der Nähe von Eisenach 
im öff entlichen Dienst.
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Kurs-Highlight im Programmbereich „Beruf und Digitale Bildung"

Smartphone-Führerschein 
für Fortgeschritt ene
Beate Polatschek 
26HBS50105 · vhs-Geschäft sstelle 
Bad Salzungen, Raum 120
16.09.2026 bis 04.11.2026, 9:30–11:45 Uhr
6 Kurstage (18 Unterrichtsstunden) 
72 € (bei 8 Teilnehmenden)

Beate 
Polatschek
Kursleiterin für 
Smartphone-Kurse

© Dr. Andreas Willershausen

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.
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Grundbildung und Alphabeti sierung

Menschen mit deutscher Mutt ersprache, 
die Schwierigkeiten mit dem Lesen und 
Schreiben haben, erhalten im vhs-Lern-
zentrum Lesen und Schreiben eine zweite 
Chance, diese Kenntnisse zu verbessern.

Für Menschen, die nicht ausreichend le-
sen und schreiben können, sind Zeitungs- 
und Buchtexte so wenig verständlich wie 
für die meisten Bundesbürger chinesi-
sche Schrift zeichen. Wer die Schrift spra-
che nicht kennt, benutzt sie nicht. Das 
verringert für die Betroff enen nicht nur 
die Chancen auf dem Arbeitsmarkt, son-
dern beeinträchti gt auch ihre Lebensqua-
lität und ihre gesellschaft liche Integrati on.
Die Volkshochschule bietet Kurse an, in 
denen Erwachsene Lesen und Schreiben 
lernen.

Wenn Sie jemanden aus Ihrer Bekannt-
schaft , Verwandtschaft  oder aus Ihrem 
Arbeitsumfeld kennen, der nicht ausrei-
chend lesen und schreiben kann, dann er-
muntern Sie ihn doch, sich an der Volks-
hochschule beraten zu lassen.

Selbstverständlich werden alle Gesprä-
che vertraulich geführt. Bitt e wenden Sie 
sich an die Fachbereichsleiterin:

Kontakt: 
Anna-Sophia Keßler
Telefon: (0 36 95) 61-72 62
E-Mail: anna-sophia.kessler@
wartburgkreis.de

vhs-Lernzentrum 
Lesen und Schreiben

Lesen und Schreiben von Anfang an
Dieser Kurs wendet sich an Erwachsene, die 
Deutsch als Muttersprache zwar sprechen, 
aber kaum lesen und schreiben können. Es 
werden die Grundlagen des Lesens und 
Schreibens erarbeitet. Die Teilnehmenden ler-
nen Buchstaben, Laute zu Wörtern und Sätzen 
zu verbinden und einfache Sätze zu schreiben.

Anna-Sophia Keßler
vhs-Hauptstelle Eisenach, Schmelzerstraße 19
donnerstags, 16 Uhr – 18:15 Uhr
Der Einstieg ist laufend möglich!

Die Kurse des vhs-Lernzentrums 
sind gebührenfrei! 

Rechnen

Schreiben

Lesen

Computer &
Smartphone

Besser lesen, 
schreiben 
und rechnen
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Landesverband
Thüringen www.vhs-th.de

Beratungszeiten:

Dienstag, Mittwoch   
und Donnerstag
10:00 bis 15:00 Uhr 
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junge vhsjunge vhs

Dieser Programmbereich richtet sich an 
junge Menschen, die vielleicht zum ersten 
Mal ohne ihre Eltern einen vhs-Kurs be-
suchen. Angeboten werden im Bildungs-
jahr 2026/2027 Kurse der Fachbereiche 
Kultur und kreati ve Gestaltung, Gesund-

heitsbildung, Sprachen und Kurse zur 
Vorbereitung auf den Haupt- und Real-
schulabschluss sowie die Besondere Leis-
tungsfeststellung.

vhs für junge Menschen

Kurzer Rückblick „Ernährungsführerschein" 
– ein Kochkurs für Kinder“
Im Frühlingssemester 2026 kochte eine klei-
ne Gruppe von Kindern zwischen acht und 
elf Jahren alle 14 Tage mit Kursleiterin Frie-
derike Hoff mann in der vhs-Geschäft sstelle in 
Eisenach. Langsam ging es mit dem Gestalten 
von Brotgesichtern los und nach und nach 
probierten die Kinder verschiedene Küchen-
techniken aus. Es wurde geschnippelt, püriert, 
geraspelt, gerührt, gekocht, gebacken und 
abgeschmeckt. Neben einigen kalten Speisen 
gab es auch Suppe, Kartoff eln aus dem Back-
ofen und selbstgebackene Kekse.

Ganz nebenbei wurden Themen wie die Er-
nährungspyramide, das hygienische Arbeiten 
und die Saisonalität von Lebensmitt eln be-
sprochen. 

Zum Abschluss bereiteten die Kinder ihre 
Lieblingsgerichte aus dem Kurs für ihre Eltern 
zu und bestanden so die prakti sche Prüfung 
zum „Ernährungsführerschein“.

Auch für das vhs-Programm 2026/2027 sind 
Kochkurse für Kinder geplant.
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Ein buntes Programm für Kinder und Jugendliche auch im Bildungsjahr 2026/2027

mathemati k
kochkurs

ferienangebote
prüfungsvorbereitung

yoga tanz

kreati ves lerntechnik

deutsch

englisch

blf
eltern-kind-angebote

Die junge vhs sucht neue Kursleiterinnen 
und Kursleiter auf Honorarbasis!
Sie möchten Kindern und Jugendlichen 
ein att rakti ves Bildungsangebot für die 
Freizeit bieten? Ob im Bereich Gesundheit, 
Kreati ves, Umgang mit Medien oder poli-
ti sche Jugendbildung - in allen Fachberei-
chen sucht die Volkshochschule Wartburg-
kreis nach engagierten Menschen, die ihr 
Wissen weitergeben möchten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen!

Kontakt: 
Friederike Hoff mann
Telefon: (0 36 95) 61-72 66
E-Mail: friederike.hoff mann@
wartburgkreis.de

Wir suchen!

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.
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Das Planetarium in Bad Salzungen liegt 
idyllisch am Burgsee, direkt am Rathe-
naupark. Unter seiner acht Meter großen 
Kuppel fi nden bis zu 45 Gäste Platz, um 
faszinierende Reisen durch den Sternen-
himmel zu erleben.

Seine Geschichte reicht bis in die 1930er-
Jahre zurück. Der im Planetarium einge-
setzte Projektor ZKP 1 stammt aus den 
Zeiss-Werken in Jena und gehört zu den 
ersten Exemplaren dieser Baureihe aus 
dem Jahr 1952. Er wurde auf der ersten 
Leipziger Herbstmesse nach dem Zweiten 
Weltkrieg präsenti ert und ist heute ein 
wertvolles technisches Denkmal.

Das Planetarium wurde im Oktober 1984 
eröff net und zählt seitdem zu den belieb-
testen Bildungseinrichtungen der Region. 
Seit 1996 gehört es zur Volkshochschule 
Wartburgkreis. Nach einer umfassenden 
Sanierung Ende der 1990er-Jahre wurde 
2022 ein moderner Full-Dome-Digitalpro-
jektor installiert. So verbindet das Plane-
tarium heute historische Technik mit mo-
dernster Laserprojekti on.

Neben öff entlichen Veranstaltungen bie-
tet das Planetarium Ferienprogramme 
für Kinder sowie individuell gestaltbare 
Sonderveranstaltungen für Kindergärten, 
Schulklassen, Vereine, Familien und Un-
ternehmen an.

Das Planetarium der Volkshochschule 
Wartburgkreis freut sich darauf, seinen 
Besucherinnen und Besuchern die Sterne 
vom Himmel zu holen.

Kontakt: 
Katja Hardtke-Pforr
Telefon: (0 36 95) 61-72 54
E-Mail: planetarium@wartburgkreis.de

Planetarium in Bad Salzungen

Das Planetarium holt die Sterne vom Himmel
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Eintritt : 8 €, ermäßigt 4 €

Bitt e beachten: 
Die Zahlung des Eintritt spreises im 
Planetarium ist nur noch bargeldlos 
via Girocard bzw. Debitkarte möglich. 

Bitt e informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.vhs-wartburgkreis.de über die aktuellen Kursangebote.

Angebote für Unternehmen

Firmenberatung 
und Auft ragsmaßnahmen
Die Volkshochschule Wartburgkreis bietet 
Ihnen einen besonderen Service: Wir pla-
nen Weiterbildungsangebote gezielt nach 
Ihrem Bedarf!

Neben unseren Veranstaltungen im öff ent-
lichen Programm konzipieren wir gerne 
Kurse und Trainings für Sie, die auf Ihren 
betriebsinternen Weiterbildungsbedarf ab-
gesti mmt sind.

Unser qualifi ziertes Dozententeam steht 
Ihnen auch gern für fi rmeninterne Schu-
lungen zur Verfügung. Wir entwickeln mit 
Ihnen Konzepte für Schulungen in Ihren 
eigenen Räumen oder in den Räumlichkei-
ten der vhs.

IT-Schulungen
In unseren IT-Räumen in Eisenach und 
in Bad Salzungen stehen Ihnen moderne 
Rechner mit der aktuellsten Soft ware (auf 
Wunsch auch ältere Versionen) und jeweils 
ein Smartboard zur Verfügung, zudem ein 
Internetzugang für jeden Arbeitsplatz.

Sprachtraining
Sie suchen für Ihren Betrieb eine Mit-
arbeiterschulung in Englisch, Französisch, 
Spanisch oder einer anderen Sprache? Bit-
te teilen Sie uns Ihren Bedarf und die ge-
wünschte Fremdsprache mit. Wir testen 
die Vorkenntnisse Ihrer Mitarbeitenden 
und arbeiten für Sie ein individuelles Unter-
richtskonzept aus. 

Die Sprachtrainings werden von unseren er-
fahrenen Lehrkräft en durchgeführt.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und machen 
Ihnen gern ein Angebot.

Firmenschulungen

Kontakt:
Telefon: (0 36 95) 61-72 61
E-Mail: vhs@wartburgkreis.de
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Allgemeine HinweiseAllgemeine Hinweise

Bei Kursen mit weniger als acht Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern erhöht sich die Teil-
nehmergebühr.

Anfallende Mietkosten sowie verauslagte 
Kosten für Lern- und Arbeitsmitt el werden 
in voller Höhe umgelegt. Lehrbücher sind 
auf eigene Kosten zu beschaff en.

Bei Erkrankungen und anderen vom Teil-
nehmer nicht vertretbaren Gründen kön-
nen Gebühren nach Kursabbruch nur dann 
zurückerstatt et werden, wenn der Teilneh-
mer unverzüglich der Volkshochschule den 
Verhinderungsgrund schrift lich unter Bei-
fügung entsprechender Nachweise mitt eilt.

Kostenfreie Teilnahmebescheinigungen wer-
den auf Antrag einmalig ausgestellt.

Für die Ausstellung von zusätzlichen Teilnah-
mebestäti gungen sowie Zerti fi katen wird 
eine Gebühr von jeweils 3,50 € erhoben.

Ermäßigte Kursgebühren
Auf Antrag und unter Vorlage entsprechen-
der Nachweise kann eine Gebührenermäßi-
gung für Auszubildende, Schüler, Studenten 
sowie Empfänger von Leistungen nach dem 
SGB II oder SGB XII gewährt werden. Die 
Ermäßigung beträgt 25 %, wenn der zu be-
legende Kurs mindestens 20 Unterrichtsein-
heiten umfasst.

Der Antrag ist mit der Anmeldung zu einem 
Kurs, spätestens mit dessen Beginn zu 
stellen. Ein entsprechender Nachweis (z.B. 
schrift liche Bescheinigung des Ausbildungs-

betriebes oder der Schule, Bescheid des 
Jobcenters oder des Sozialhilfeträgers etc.) 
ist mit Antragstellung vorzulegen. 
(siehe § 6 der Gebührensatzung der Volks-
hochschule Wartburgkreis)

Datenschutz
Die bei Anmeldung zu einem Kurs im An-
meldeverfahren abgefragten Daten werden 
zur Durchführung vorvertraglicher Maßnah-
men und zur Vertragserfüllung verwendet.

Für Art und Umfang der Datenerhebung
und Datenverwendung sowie weitere Ein-
zelheiten hierzu wird auf die Datenschutz-
erklärung der vhs Wartburgkreis verwiesen, 
welche vollumfänglich in die Benutzungs-
ordnung einbezogen wird.

Hausordnung
Die Volkshochschule verfügt nur zu einem 
Teil über eigene Unterrichtsräume. Darüber 
hinaus nutzt sie auch Räume in staatlichen 
Schulen und anderen öff entlichen Gebäu-
den des Landkreises. Bitt e behandeln Sie die 
Räume schonend und beachten Sie die Haus-
ordnungen der jeweiligen Unterrichtsstätt en.

Haft ung
Der Wartburgkreis übernimmt für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aller Veran-
staltungen der Volkshochschule und ihrer 
Außenstellen die Haft ung für Unfälle nur 
im Umfang seiner Haft pfl ichtversicherung. 
Eine weitergehende Haft ung, insbesondere 
gegen Diebstahl und Sachschäden, ist aus-
geschlossen.

Allgemeine Hinweise 
für Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Allgemeines
Die Benutzungsordnung bezieht sich auf 
die aktuelle Satzung und die Gebührensat-
zung der Volkshochschule Wartburgkreis. 
Diese sind auf der Website der vhs – www.
vhs-wartburgkreis.de – veröff entlicht bzw. 
in den Geschäft sstellen einzusehen.

Die Dauer der Veranstaltungen wird im Pro-
gramm in Unterrichtseinheiten (UE) ange-
geben. Eine UE entspricht 45 Minuten. Die 
Mindestt eilnehmerzahl bei allen Veranstal-
tungen beträgt in der Regel acht Personen.

Anmeldung
Im Interesse einer größtmöglichen Pla-
nungssicherheit für Sie und auch für uns, 
melden Sie sich bitt e rechtzeiti g an. Nur so 
kann sichergestellt werden, dass Sie einen 
Platz im Kurs erhalten und der Kurs wie ge-
plant stattf  inden kann.

Zur Anmeldung nutzen Sie bitt e die On-
line-Anmeldung oder das Anmeldeformular, 
welches Sie auf der Website, im vhs-Journal, 
in den Geschäft sstellen und in den Außen-
stellen fi nden.

Mit der Anmeldung sind die Satzungen der 
Volkshochschule, die Allgemeinen Hinweise 
und die Hausordnungen Bestandteile des 
Vertragsverhältnisses.

Eine Kursanmeldung ist nur möglich mit er-
teilter Lastschrift ermächti gung.

Die verbindliche Anmeldung verpfl ichtet 
zur Gebührenzahlung.

Bitt e beachten Sie, dass keine gesonderten 
Einladungen versandt werden. Sollte ein 
Kurs, für den Sie angemeldet sind, nicht 
wie geplant stattf  inden, werden Sie be-
nachrichti gt.

Abmeldung
Bitt e beachten Sie, dass eine kostenfreie 
Stornierung nur bis maximal drei Werk-
tage vor dem Kursbeginn möglich ist!

Eine Abmeldung muss in den vhs-Geschäft s-
stellen bzw. bei den Außenstellenleiterin-
nen schrift lich vorliegen. Abmeldungen bei 
der Kursleitung sind nicht rechtskräft ig.

Gebühren und Auslagen 
für zusätzliche Leistungen
Gebühren werden nach der jeweils gelten-
den Gebührensatzung der Volkshochschule 
erhoben. Mit der verbindlichen Anmeldung 
entsteht die Gebührenschuld. Die Abbu-
chung erfolgt erst nach Kursbeginn. Die an-
gegebenen Gebühren beziehen sich auf die 
Durchführung des Kurses mit mindestens 
acht Teilnehmern. Wird diese Teilnehmer-
zahl unterschritt en, ist grundsätzlich die 
Durchführung auch möglich. Die Gebühr 
pro Teilnehmer erhöht sich dann allerdings.

Die Gebührenzahlung erfolgt durch Ein-
zug per Lastschrift  auf der Grundlage einer 
einmaligen Einzugsermächti gung.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die nach 
Kursbeginn in einen laufenden Kurs ein-
steigen, haben in der Regel die volle Kurs-
gebühr zu zahlen.
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ANMELDUNG   
Hiermit melde ich mich verbindlich zu nachfolgendem/n Kurs/en an. Die Satzung, die Gebührensatzung und die 
Allgemeinen Hinweise für Teilnehmende der Volkshochschule Wartburgkreis in der derzeit gültigen Fassung 
erkenne ich an. Mit der Speicherung meiner Daten nach der DSGVO bin ich einverstanden. Die Einwilligung kann 
ich jederzeit widerrufen. Nähere Informationen sind der Datenschutzerklärung zu entnehmen und unter 
http://www.vhs-wartburgkreis.de/datenschutz abzurufen. 

Kursnummer und Kurstitel 
Kursnummer und Kurstitel Kursnummer und Kurstitel

Kursteilnehmer
*Pflichtfeld

Familienname* Vorname*

Straße* PLZ und Ort / ggf. Ortsteil*

E-Mail

Mobil Telefon

Geburtsdatum* (für Statistik) ⃝ männlich      ⃝ weiblich     ⃝ divers    *(für Statistik)

⃝  Newsletter-Abonnement: Ich willige ein, dass mir die vhs Wartburgkreis per E-Mail mit dem Newsletter Informationen und
Angebote zu ihren Kursen und Veranstaltungen zum Zwecke der Information und Werbung übersendet. 

⃝  Ich beantrage eine Gebührenermäßigung lt. § 6 der Gebührensatzung der Volkshochschule Wartburgkreis in der derzeit
gültigen Fassung. Die entsprechenden Nachweise werden von mir mit der Anmeldung eingereicht.

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftmandats 
Hiermit ermächtige ich das Landratsamt Wartburgkreis, die Teilnehmergebühr für o. g. Kurs/e bei Fälligkeit zu 
Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen (Gläubiger-Identifikationsnummer: DE22WAK00000020913). 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Landratsamt Wartburgkreis auf meinem/unserem Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Das SEPA-Mandat gilt für alle gebuchten Kurse, solange nicht widersprochen 
wird. Anfallende Rücklastgebühren bei fehlender Deckung des Kontos oder falscher Bankverbindung gehen zu 
Lasten des Kontoinhabers.  

*Pflichtfeld
Gebühren / Betrag in EURO* Bank*

IBAN*    __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __
BIC    __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ 

⃝ Kursteilnehmer ist Kontoinhaber: → Bitte weiter zur Unterschrift.

⃝ Anderer Kontoinhaber: → Daten des Kontoinhabers bitte vollständig eintragen.
Zusätzlich ist die Unterschrift des Kontoinhabers erforderlich.

*Pflichtfeld
Familienname* Vorname*

Straße* PLZ und Ort / ggf. Ortsteil*

E-Mail Mobil / Telefon

______________________________________ ________________________________________
Datum, Unterschrift Kursteilnehmer/Kontoinhaber Datum, Unterschrift Kontoinhaber
(bei Minderjährigen die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) (nur bei abweichendem Kontoinhaber)

Bei der Teilnahme an Studienfahrten gelten 
die Reisebedingungen der Reiseveranstal-
ter nach der jeweils gülti gen Fassung des 
Reisevertragsrechts bzw. des Personen-
beförderungsrechts. Der Reiseveranstalter 
übernimmt die ungeteilte Haft pfl ichtversi-
cherung.

Ferien
An den gesetzlichen Feiertagen und in den 
Schulferien des Freistaates Thüringen fi n-
det in der Regel kein Unterricht statt . (Aus-
genommen sind besondere Kursangebote 
und nach Absprache mit den Dozenten).

Sprachform
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird 
im Text verallgemeinernd das generische 
Maskulinum verwendet. Diese Formulie-
rungen gelten gleichermaßen für alle Ge-
schlechter.

Erläuterungen
UE = 1 Unterrichtseinheit = 45 min
EV = Einzelveranstaltung

Qualitätsmanagement 
und Zerti fi zierung
iwis Qualitätstestat
Die Volkshochschule Wartburgkreis ist eine 
nach dem Thüringer Erwachsenenbildungs-
gesetz anerkannte förderfähige Erwach-
senenbildungseinrichtung, die nach dem 
Qualitätsprädikat „iwis“ zerti fi ziert ist. Damit 
gewährleisten wir, dass die Qualität unserer 
Bildungsarbeit insbesondere durch Refl exion 
und Professionalisierung in pädagogischen 
und organisatorischen Fragen und durch 
Fortbildung des Personals gesichert und 
ständig verbessert wird.
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WerdeKursleiter*inwww.vhs-kurse-leiten.de

Gestalte 
das bunte 
Angebot.

Volkshochschule
Wartburgkreis

www.vhs-wartburgkreis.de
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Besuchte 2021 den 
„DJ-Workshop for Beginners“

#zukunftsort_vhs volkshochschule.de

Einfach besser aufgelegt sein. Und dabei 
seinem eigenen Beat folgen. Klingt toll, oder?
Mix dir jetzt das Beste aus unseren Kursen.

Die Volkshochschule

Einfach besser aufgelegt sein. Und dabei 

Die Volkshochschule

Vielleicht der Beginn 
von etwas ganz Großem.

© Landratsamt Wartburgkreis



Dann komm zu uns ins Team und gestalte 
die Zukunft der Pflege in einer unserer 
Einrichtungen im Wartburgkreis.

Ob Pflegefachkraft, qualifizierter Pflegehelfer oder 
Pflegedienstleitung (m/w/d) – wir haben dir viel zu 
bieten. Überzeuge dich selbst:

�            Faire und pünktliche Vergütung nach Tarif AVR-EKM 
mit kontinuierlichen Steigerungen

�            31 Tage Urlaub 
�            Bis zu 125 € Kinderzuschlag pro berechtigtem 

Kind und Monat
�            Jahressonderzahlung, in der Regel in Höhe eines vollen 

13. Monatsgehalts nach den Regelungen der AVR-EKM
�            Sehr gute zusätzliche Altersvorsorge
�            Gesundheitsförderung mit bis zu 10 h Freistellung und 

120 € Zuschuss für Gesundheitsmaßnahmen
�            Individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
�            Bike-Leasing & Corporate Benefits
�            Ein herzliches Team, einen Arbeitsplatz mit 

Wertschätzung und tolle Teamangebote

Bereit für 
einen Job 
mit Sinn?

Überzeuge dich 
selbst. Hier geht’s 

zum Gehaltsrechner:

Bewirb dich jetzt – per 
SCHNELLBEWERBUNG 
ganz ohne lästige Unterlagen:

© 
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karriere.diakonie-th.de


